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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Vorstellung einer regionalen Digitalisierungslösung für Kommunen durch 

Herrn Marcel Baumann (Firma CITIES) 

 

   

2 Bekanntgaben, Wünsche und Anträge  

   

3 Betriebsbesichtigung bei der Bäckerei Neumeier - 30 Jahre Brothaus - ca. 
19:00 Uhr - Marktstraße 13 - 83317 Teisendorf 
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Erster Bürgermeister Thomas Gasser eröffnet um 18:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Wirtschafts-, Entwicklungs- und Nachhaltigkeitsausschusses, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Wirtschafts- und 
Entwicklungsausschusses fest. 
 
Gemeinderat Andreas Neumeier ist erst zum Tagesordnungspunkt 3) erschienen. 
 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Vorstellung einer regionalen Digitalisierungslösung für Kommunen 

durch Herrn Marcel Baumann (Firma CITIES) 
 

 
Bürgermeister Gasser weist auf das Digitalisierungspotenzial hin mit den Worten „nach oben keine 
Grenzen“ 
 
Bürgermeister Gasser leitet über zum Tagesordnungspunkt 1) und bittet Herrn Marcel Baumann 
um die Vorstellung seiner Präsentation. 
 
1) Vorstellung 
 
Herr Baumann (34 Jahre alt, aus Bad Reichenhall stammend) bedankt sich für die Einladung. Fa. 
Cities mit Sitz in Graz (gegründet 2008) 
 
Hr. Baumann geht auf die Geschichte von CITIES kurz ein.  
 
1. Gemeinde war Fürstenfeld (2019) 
2. Gemeinde war die Landeshauptstadt Eisenstadt (Burgenland, 2021) 
3. Gemeinde war Saalfelden (2022) 
 
345 Kommunen in Österreich / 7 in Kommunen Deutschland / 1 Kommune in der Schweiz 
(Balgach) 
 
Herr Baumann stellt folgende Punkte vor: 
 

- CITIES Erfolgsformel 
o Größte Kommune als Cities-Kunde ist Villach 
o Glocalisation (Globalisierung mit Fokus auf die lokale Gemeinde) 
o Technischer Vorreiter 
o Persönlicher Support 
o Ganzheitliche Digitalisierung 

- Nutzer ist im Zentrum 
- Bei Veröffentlichung durch die Gemeinde erhält der Nutzer eine Nachricht auf das Handy 
- 1. Akteur: Gemeinde 
- 2. Akteur: Soziales (inkl. Vereine, Einsatzorganisationen, etc.) 

 
Hr. Baumann gewährt über die Präsentation einen Einblick in das Produkt (am Beispiel der Ge-
meinde Berchtesgaden).  
 
Beiträge können von der Gemeinde veröffentlicht werden. Nutzer können diese Liken, nicht jedoch 
kommentieren und nicht selbst Beiträge veröffentlichen.  
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Verschiedene Services stehen zur Verfügung.  
 
Veröffentlichungen können mit zeitlicher Beschränkung platziert werden, also mit Datum, wann 
Veröffentlichungen erstmalig und letztmalig erscheinen sollen.  
 
Sammelpässe 
 
Ein Teil der Präsentation ist dir Vorstellung eines digitalen Sammelpasses. Hierbei wird eine App 
angezeigt, die den Sammelpass mit gesammelten Stempeln auf dem Bildschirm wiedergibt.  
 
Hr. Baumann stellt kurz die ID Austria vor. CITIES ist Provider der ID Austria. 
 
Die Stadtgemeinde Fürstenfeld (Steiermark) haben beispielsweise 14815 aktive Nutzer(innen). 
 
In CITIES können Inhalte mit einer Administrierung in alle Kanäle platziert werden (z. B. whatsapp, 
Facebook, instagramm, etc.)  
 
Mit CITIES ist die Erstellung von sogenannten 1-Klick-Webseiten möglich. Die Webseiten können 
von einer App aus administriert werden. 
 
Die Stadtgemeinde Fürstenfeld hat sich dafür entschieden, dass die Suche im Zentrum der Websi-
te steht. Diese Website hat rund 20 andere Webseiten in Fürstenfeld abgelöst. 
 
Umsetzung 
 

1) Angebotsunterzeichnung 
2) Kick-off-Meeting 
3) Start Bewerbung 
4) Infoevent 
5) Vereinsabend 
6) Offizieller Start 

 
CITIES benötigt rund 20 Stunden von Mitarbeiter*innen der Gemeinde. 
 
Für die Betriebe kostet dies rund 379,--€ pro Jahr. 
 
Laufende Betreuung 
 
Bürgermeister Gasser fragt, wo die Daten alle gespeichert werden. Laut Herrn Baumann werden 
die Daten auf einem Server in Frankfurt (Main) gespeichert. CITIES geht mit den Daten sehr sorg-
sam um.  
 
Die Frage von Frau Gemeinderätin Brigitte Leitenbacher, ob die Daten in Europa bleiben, bejaht 
Herr Baumann. 
 
Die Frage von Herrn Gemeinderat Georg Wetzelsperger nach der Barrierefreiheit beantwortet Herr 
Baumann. 
 
Die Frage von Herrn Gemeinderat Georg Wetzelsperger, ob CITIES eine Einbindung (Schnittstel-
le) zu KATWARN hat, beantwortet Herr Baumann dahingehend, dass CITIES diese Schnittstelle 
derzeit noch nicht hat. In der Programmierung werden die zu programmierende Programmbe-
standteile entsprechend priorisiert. 
 
Die Frage von Herrn Gemeinderat Georg Wetzelsperger, ob ein Ticketsystem für Meldungen in 
CITIES verfügbar ist, beantwortet Herr Baumann dahingehend, dass der Bürger sich für eine Mel-
dung mit Klarnamen identifizieren muss.  
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Die Frage von Heidi Schuhbeck (Wirtschaftskreis Teisendorf), wie viele Beiträge pro Tag in Fürs-
tenfeld drinnen sind, beantwortet Herr Baumann dahingehend, dass Fürstenfeld eine sehr aktive 
Gemeinde ist. Jede Gemeinde entscheidet selbst, im welchem Umfang die App verwendet wird. 
 
1-Klick-Websiten sind laut Herrn Baumann eine ideale Lösung für kleine und mittelständische Un-
ternehmen. 
 
Die Frage von Herrn Gemeinderat Georg Wetzelsperger, ob das Erscheinungsbild individuell ge-
brandet werden, wurde bejaht. 
 
Die Frage von Lisi Aschauer, ob über die App auch ÖPNV-Verbindungen nachgesehen werden 
können, wurde von Herrn Baumann verneint (soweit ist CITIES noch nicht). 
 
Bezüglich der Frage von Frau Gemeinderätin Brigitte Leitenbacher, ob für die Implementierung 
weitere Kosten anfallen, verwies Herr Baumann auf das Angebot, auf das er später eingeht. 
 
Herrn Holstein (Wirtschaftsservice Berchtesgadener Land) interessieren die eGovernment-
Anwendungen. In Österreich über die ID Austria kann sich laut Herrn Baumann der Bürger identifi-
zieren, in Deutschland ist dies derzeit nicht möglich. Auf EU-Ebene soll laut Herrn Baumann in 
wenigen Jahren eine europaweite eID eingeführt werden. Ziel ist es, eGovernment-Funktionen von 
CITIES auch in Deutschland aufzubauen. 
 
Angebotskonditionen 
 
Auf Wunsch von Bürgermeister Gasser geht Herr Baumann auf das Angebot ein. 
 
Die Frage von Fritz Gasser, ob es Referenzen gibt, dass in einzelnen Kommunen Einsparungen 
aufgrund der CITIES-App erzielt wurden, beantwortet Herr Baumann in der Weise, dass keine der-
artigen Daten erhoben wurden. 
 
Weitere Fragen wurden nicht gestellt. 
 
Bürgermeister Gasser bedankt sich bei Herrn Baumann für die Vorstellung und beendet den Ta-
gesordnungspunkt 1). 
 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 
 
2 Bekanntgaben, Wünsche und Anträge  

 
Keine Beiträge 
 
 
  
 
 
 
 
3 Betriebsbesichtigung bei der Bäckerei Neumeier - 30 Jahre Brothaus - 

ca. 19:00 Uhr - Marktstraße 13 - 83317 Teisendorf 
 

 
In der Bäckerei 
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Zu Beginn der Betriebsbesichtigung bedankte sich Bürgermeister Gasser für die Bereitschaft, dem 
Wirtschafts-, Entwicklungs- und Nachhaltigkeitsausschuss Einblicke in die Bäckerei zu geben. Da-
bei übergab Bürgermeister Gasser ein Geschenk für die gesamte Belegschaft zum 30-jährigen 
Firmenjubiläum.  
 
Bäckermeister Andreas Neumeier stellt den Anwesenden seinen Betrieb vor. Dabei waren auch 
die beiden Töchter Lena und Julia. Die beiden werden künftig den Betrieb leiten. Hierbei erläutert 
Bäckermeister Andreas Neumeier unter Anderem die Bedingungen für die Zubereitung der Back-
waren z. B. notwendige Beschaffenheit der Teigwaren, Temperatur, Dauer des Verbleibs im Back-
ofen, Prozesse, etc. und die Herausforderungen, mit denen er bei der Anschaffung neuer 
Backöfen konfrontiert war. Auch informiert er über die Geschichte seines Betriebes von der Be-
triebsübernahme über die Entwicklungen der vergangenen Jahre bis in die Gegenwart. 
 
Derzeit hat das Unternehmen rund 50 Beschäftigte in Voll- und Teilzeit, davon vier Auszubildende 
im Bäcker- und Konditorhandwerk. 
 
Bei einer Brotzeit im Cafe Neumeier wurden noch viele Informationen zum Betrieb und den anste-
henden Feierlichkeiten gegeben. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
Erster Bürgermeister Thomas Gasser schließt um 21:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Wirtschafts-, Entwicklungs- und Nachhaltigkeitsausschusses. 
 
 
 
 
 
 

Thomas Gasser    Peter Seibert 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 
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